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DUALE STRUKTUR DES REFERENDARIATS

an einer der 80

Beruflichen Schulen

im Regierungsbezirk

Karlsruhe

am Staatlichen Seminar

für Didaktik und Lehrerbildung 

(Berufliche Schulen)

Karlsruhe

Theorie und Praxis



BERUFLICHE SCHULEN

IM REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

37 Gewerbliche

Schulen

30 Kaufmännische

Schulen

22 Hauswirtschaftliche,  Landwirtschaftliche

und Sozialpflegerische Schulen
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 vereinen eine Vielzahl von Schularten und Bildungsgängen 

unter einem Dach
- von der Berufsvorbereitung über die duale Berufsausbildung 

(Berufsschule) und das berufliche Gymnasium bis hin zur Meister- und

Technikerausbildung

- in hunderten von verschiedenen Fächern

- für Lernende mit ganz unterschiedlichen Eingangsvoraussetzungen, 

Schulabschlüssen und Leistungsniveaus,

 bieten sowohl berufsqualifizierende als auch allgemein 

bildende Abschlüsse an,

 sind die „Abnehmerseite“ für die allgemein bildenden Schulen

 und die „Zulieferseite“ für die Wirtschaft und die Universitäten.

DIE BERUFLICHEN SCHULEN IN BW…
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allgemeine

Fächer

berufliche

Fächer

fachpraktische

Fächer

z.B.

BWL

Fertigungstechnik

Hochbautechnik

Informatik

Medientechnik

Pflege

…

z.B.

Deutsch

Englisch

Geschichte

Mathematik

Physik

Spanisch

…

z.B.

Gastgewerbe/

Nahrung

Gesundheit

Technologie-

praktikum

Textilarbeit

…

Wissenschaftliche Lehrer/innen
Technische

Lehrer/innen

LEHRKRÄFTE AN BERUFLICHEN SCHULEN

… und Sonderschullehrkräfte an vielen beruflichen Schulen

(Individuelle Förderung, Beratung, Inklusion)



Die beruflichen Schulen brauchen 

auch in Zukunft

motivierte und kompetente

Lehrerinnen und Lehrer 

–

wir freuen uns auf Sie!



DAS SEMINAR FÜR LEHRERAUSBILDUNG

UND LEHRERFORTBILDUNG KARLSRUHE



UNSERE FACHDIDAKTIKEN

• Ausbautechnik

• Bautechnik (TL)

• Betriebswirtschaftslehre

mit Rechnungswesen

• Bildende Kunst

• Biologie

• Chemie

• Chemietechnik (TL)

• Deutsch

• Didaktik und Methodik des 

berufspraktischen

Unterrichts (TL)

• Drucktechnik

• Edelmetall- und

Schmuckverarbeitung

• Elektrotechnik (TL)

• Energie- und Auto-

matisierungstechnik

• Englisch

• Ernährungslehre

• Ethik

• Evangelische 

Religionslehre

• Fahrzeugtechnik

• Farbtechnik und 

Raumgestaltung

• Fertigungstechnik

• Französisch

• Gartenbau

• Geschichte mit Ge-

meinschaftskunde

• Gestaltung, Graphik 

und Design

• Gesundheit

• Gesundheit und 

Gerontologie in

Pflegeberufen

• Hochbautechnik

• Holztechnik

• Hotel- und 

Gastgewerbe (TL)

• Informatik

• Italienisch

• Katholische 

Religionslehre

• Körperpflege

• Kunststofftechnik

• Landwirtschaft

• Mathematik

• Medientechnik

• Medizintechnik

• Metallbautechnik

• Metall- und 

Kunststofftechnik (TL)

• Musik

• Nahrung

• Nahrungszubereitung 

(TL)

• Papiertechnik

• Pädagogik und 

Psychologie an

sozialpädagogischen

Schulen

• Pharmazie

• Physik

• Russisch

• Rhythmik

• Sanität-, Heizungs-

und Klimatechnik

• Sozialpädagogik

• Spanisch

• Sport

• System- und Infor-

mationstechnik

• Textiltechnik und 

Bekleidung

• Textverarbeitung (TL)

• Tiefbautechnik

• Vermessungstechnik

• Volks- und Betriebs-

wirtschaftslehre

(gew. Schulen)

• Volkswirtschaftsl.

• Wirtschaftsgeografie

• Wirtschaftskunde

• Wirtschafts- und

Sozialmanagement
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Fakultatives Bilanzgespräch

1. Ausbildungsabschnitt 2. Ausbildungsabschnitt

2. Unterrichtshalbjahr 1. Unterrichtshalbjahr 2. Unterrichtshalbjahr

S e m i n a r

Veranstaltungen
• Pädagogik/Pädagogische Psychologie (78, 102 oder 120 Stunden)

• Schulorganisation und Schulrecht (24 bzw. 30 Stunden)

• Didaktik der Ausbildungsfächer (102 oder 125 Stunden)

• Ergänzende Veranstaltungen (60 - 72 Stunden)

Beratungsbesuche
2 je Fach durch Ausbilder/in

Verb. Ausbildungsgespräch 

1 je Fach durch Ausbilder/in

Beratungsbesuche

mind. 1 je Fach durch Ausb.

A u s b i l d u n g s s c h u l e 

Begl. Ausbildungsunter.

6 – 8 Wochenstunden, mind.

40 Std. angeleiteter Unterricht

+ 40 Std. Hospitation

Schulkunde

durch Schulleiter o. Vertreter

Unterrichtsbesuche

1 je Fach durch Schulleiter/in

Selbständiger und begleiteter Unterricht

10 – 12 Wochenstunden, davon mind. 9 Wochenstunden als 

kontinuierlicher, selbständiger Lehrauftrag

Rückmeldung durch den Schulleiter

während der gesamten Ausbildung

ZEITLICHER VERLAUF DER AUSBILDUNG LAUT BSPO VOM 3.11.2015, 

AKTUELLSTE FASSUNG VOM 16.12.2020



Hochschule

Praxissemester

erster 

Ausbildungs-

abschnitt

Allg. Informationen

Päd./Päd.Psych

Fachdidaktiken

Schulrecht/Schulorganisation

Moodle-Basisschulung

Basisschulung BBB

Informationen zum Datenschutz

KONZEPTION DER EINFÜHRUNGSPHASE
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Fakultatives Bilanzgespräch

1. Ausbildungsabschnitt 2. Ausbildungsabschnitt

2. Unterrichtshalbjahr 1. Unterrichtshalbjahr 2. Unterrichtshalbjahr

S e m i n a r

Veranstaltungen
• Pädagogik/Pädagogische Psychologie (78, 102 oder 120 Stunden)

• Schulorganisation und Schulrecht (24 bzw. 30 Stunden)

• Didaktik der Ausbildungsfächer (102 oder 125 Stunden)

• Ergänzende Veranstaltungen (60 - 72 Stunden)

Beratungsbesuche
2 je Fach durch Ausbilder/in

Verb. Ausbildungsgespräch 

1 je Fach durch Ausbilder/in

Beratungsbesuche

mind. 1 je Fach durch Ausb.

A u s b i l d u n g s s c h u l e 

Begl. Ausbildungsunter.

6 – 8 Wochenstunden, mind.

40 Std. angeleiteter Unterricht

+ 40 Std. Hospitation

Schulkunde

durch Schulleiter o. Vertreter

Unterrichtsbesuche

1 je Fach durch Schulleiter/in

Selbständiger und begleiteter Unterricht

10 – 12 Wochenstunden, davon mind. 9 Wochenstunden als 

kontinuierlicher, selbständiger Lehrauftrag

Rückmeldung durch den Schulleiter

während der gesamten Ausbildung

ZEITLICHER VERLAUF DER AUSBILDUNG LAUT BSPO VOM 3.11.2015, 

AKTUELLSTE FASSUNG VOM 16.12.2020



erster 

Ausbildungsabschnitt

zweiter 

Ausbildungsabschnitt

Montag Schule Schule

Dienstag Seminar Schule

Mittwoch Schule Schule

Donnerstag Seminar Schule

Freitag Seminar Seminar 
(bis zu den Weihnachtsferien)

SEMINAR- UND SCHULTAGE



HINWEISE ZUR DIDAKTIK DER AUSBILDUNGSFÄCHER

• regelmäßige Veranstaltungen bis zu den Weihnachtsferien im 
zweiten Ausbildungsabschnitt

• i.d.R. achtstündige Veranstaltungen im ersten Ausbildungsabschnitt 
und vierstündige Veranstaltungen im zweiten Ausbildungsabschnitt

• 1. Ausbildungsabschnitt: Fachdidaktiken (FD) finden dienstags 
bzw. donnerstags i.d.R. 14-tägig statt

• 2. Ausbildungsabschnitt: Fachdidaktiken finden normalerweise 
freitags ebenfalls i.d.R. 14-tägig statt

• mindestens ein Lehrbeispiel durch die/den Ausbilder/in zu Beginn 
der Ausbildung



BERATUNGSBESUCHE IN DEN FACHDIDAKTIKEN

• Beratungsbesuche i.d.R. in verschiedenen 
Klassen/Schularten, dabei soll die Berufsschule bzw. 
Berufsfachschule in jedem Fach mindestens einmal 
berücksichtigt werden.

• Ergebnisprotokoll über die wesentlichen Aspekte des 
Beratungsgesprächs und die vereinbarten Ziele am Ende 
des Beratungsgesprächs.

• Ausbildung und Beratung auf der Grundlage der 
„Qualitätsstandards für die Beurteilung von Unterricht“ 
(Blaue Reihe Nr. 2).



VERLÄNGERUNG DES VORBEREITUNGSDIENSTES § 10 (4) BSPOII

Der erste Ausbildungsabschnitt des Vorbereitungsdienstes verlängert sich

einmal um längstens sechs Monate,

wenn ....

.... das Seminar ....

oder

.... die Schule ....

.... feststellt, dass selbstständiger Unterricht im zweiten Ausbildungsabschnitt nicht zu 

verantworten ist.

Der Seminarleiter berichtet unverzüglich dem Regierungspräsidium, das die 

Verlängerung mitteilt. 

Wird während der Verlängerung erneut festgestellt, dass selbstständiger Unterricht nicht 

zu verantworten ist, berichtet „die Seminarleitung im Benehmen mit der Schule darüber 

dem Regierungspräsidium in der Regel spätestens sechs Wochen vor Ablauf des 

Verlängerungszeitraums“ (§ 10 (4) BSPOII). 

Die Referendarin/der Referendar erhält daraufhin ein Schreiben vom 

Regierungspräsidium, dass der Vorbereitungsdienst beendet ist!



Baden-Württemberg
SEMINAR FÜR AUSBILDUNG UND FORTBILDUNG DER LEHRKRÄFTE KARLSRUHE

(BERUFLICHE SCHULEN)

MONTAG, 11.01.2016, RAUM 526

PROF. ELISABETH SIEGMUND

INFORMATIONEN ZU DEN

PRÜFUNGSBESTANDTEILEN



Ansprechpartner beim LLPA

Leiterin: Referentin: Hannelore Zimmer-Kraft

0721 / 926 - 4500 

hannelore.zimmer-kraft@rpk.bwl.de

Zuständiger Referent: Tobias Schwarzwälder

0721 / 926 – 4482

lothar.lemp@rpk.bwl.de



ZEITLICHER VERLAUF DER PRÜFUNGEN

Sept Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März MaiApril Juni Juli

SR/SO
UP 

Gym.
UP 1 UP 2 UP 3 UP

zus. 

Fach

Päd.

Päd.-

Psy.

FD 1

FD 2

Wieder-

holung

Dokumentation

SR/SO

UP Gym.    

UP 1

UP 2

UP 3      

Schulorganisation, Schulrecht, Beamtenrecht,

Gymnasiale Zusatzlehrprobe

Unterrichtspraktische Prüfung im Dokumentationsfach

Unterrichtspraktische Prüfung im Nicht-Dokumentationsfach

Unterrichtspraktische Prüfung im Nicht-Dokumentationsfach (Prüfer ist nicht die Seminarlehrkraft)     

UP zus. Fach

Päd. /Päd.-Psy

FD 1

FD 2

Wiederholung

Unterrichtspraktische Prüfung in einem zusätzlichen Ausbildungsfach

Pädagogik und Pädagogische Psychologie

Fachdidaktik 1

Fachdidaktik 2

Zeitraum für Wiederholungsprüfungen

Die genauen Zeiträume sind dem Terminplan des Kultusministeriums zu entnehmen.



Prüfung Gewichtung

Schulrecht/Schulorganisation einfach (1,0)

Dokumentation eineinhalbfach (1,5)

Pädagogik / Päd. Psychologie einfach (1,0)

3 unterrichtspraktische 

Prüfungen (Lehrproben)

jeweils eineinhalbfach (4,5)

2 fachdidaktische Kolloquien jeweils einfach (2,0)

Schulleiterbeurteilung dreifach (3,0)
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GEWICHTUNG DER PRÜFUNGSBESTANDTEILE



GESAMTERGEBNIS

Allgemein Idealfall

Note 1. Staatsexamen  *  20 1,0 * 20

+      Note 2. Staatsexamen  *  20 1,0 * 20

=       Leistungsziffer 40



Fragen ?



Alles Gute &

viel Erfolg bei ihrem 

weiteren Studium …



und vielleicht sehen wir 

uns bald am Beruflichen 

Seminar Karlsruhe!



VIELEN DANK 
FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT

Baden-Württemberg
SEMINAR FÜR AUSBILDUNG UND FORTBILDUNG DER LEHRKRÄFTE KARLSRUHE

(BERUFLICHE SCHULEN)

Kaiserallee 11, 76133 Karlsruhe

Tel.: + 49(0)721  60591-217

Fax: + 49 (0)721 60591-299

E-Mail: elisabeth.siegmund@seminar-bs-ka.kv.bwl.de 

web: www.bs.seminar-karlsruhe.de


